
A bschriftitscnc „r.cts

BüNDESCERICHTSKOF

IX 23 114/00 B E S C H L U S S

in  d er Entschädlgt'ngssache

M aria Wl >
K ^ fc/Israe l#

K lägerin  und Beschwerdeführerin#

-  Pro2D3bevollEächtigtGr: Rechtsanw alt

Land R heinland~Pfals *
v e r t r e te n  durch das K in isrteriua d e r  F inarsen#

1# K ainz,

B eklagten und Beschwerdegegner



Der IX* Z ivi I  const dos Bundesgerichtshöfe hat sx.m 
19* Februar 1931 durch dl§ fiichter Fuchsf Zorn* 
I-r* Lang , Gärtner und Dr* Jahnke

b esch lossen *

Die Beschwerde d«?r Klägerin gsr-sn d ie  Lichtsu*  
lacsuttg der Revision iii U rteil das 5* Z iv ilse ­
nats -~hirtschUdigungsaenst s  -  des Oberlandes- 
gcriehtn  Koblenz von 15* Januar 19D-0 wird zurück- 
gewiesen*

L ie außergerichtlicher» Kesten des Eeschwerdevar- 
fsk r en s  tr d g t  d ie  K lägerin*

G r ü n d e
iw»<m  af. rm rm >

E in d ie  Zulassung d er itev is io n  r e c h t! a r t igoncler 
Cruad (§  219 Abs. 2 BEG) l i e g t  n ic h t vor*

Die E rläu teru n g  d e r axtg*ml&®ten Ansprüche h a tte  
gegenüber d e r Behörde zu geschehen, b e i d e r das Ver­
fa h re n  anhängig war* Das war h ie r  das Be212%samt f ü r  
W iodergutnachung in  Koblenz, an das d ie  K läg erin  d ie  
Hfede Ä tz  1967 in  B e rlin  e in g sre  lo h ten  U nterlagen auch 
a d r e s s ie r t  h a tte*  L arau f, welche Behörde fü r  das w ei­
te r e  V erfahren h ä tte  zuständ ig  werden können, konsst es 
h ie rn ach  n ic h t an* Cfesichrtspunkte dds V ertrau en s- 
sch ü tze a , wie »iw d ie  K lägerin  ln  Anspruch nimsrt, 
können k e in e  rech tlich ®  Bedeutung e rlan g en  (BGH Kzfcr 
1978, 68* 2291 vgl* auch BVerfG R»W 1978, 109 Hr* 17* 
1979# 71 Hr* 231 29)* Hur ergänzend s e i  d ah er d arau f 
h ingew iesen , daß d ie  Sachs entgegen den Ausfuhrungon 
d e r  Beschwerde n ic h t s p ä te r  &n das B ezirksam t fü r  Wie­
dergutm achung in  H eustadt an d e r W oinstraße abgegeben 
vorden is t*

Fuchs Br* Jähnke


